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INSTITUTE 

Volt-Fraktion im Rat der Stadt Siegen 1 Markt 2 1 57072 Siegen 

Rathaus Siegen 
Herrn Bürgermeister Steffen Mues O r 
Herrn Frank Weber, Vorsitzender Ausschuss für Feuerschutz, Sicherheit und Ordnung 

Markt 2 

57072 Siegen 

Siegen, 12.09.2022 

Antrag gemäß §9 der Geschäftsordnung des Rates der Universitätsstadt Siegen zur 
Sitzung des Ausschusses für Feuerschutz, Sicherheit und Ordnung am 29.09.2022 

Betreff: Toilettenkonzept 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
Sehr geehrter Herr Weber, 

die Volt-Fraktion im Rat der Stadt Siegen bittet darum, den vorliegenden Antrag auf die 

Tagesordnung der o.g. Sitzung des Ausschusses für Feuerschutz, Sicherheit und Ordnung 
zu setzen. 

Beschlussvorschlag: 

Die Verwaltung wird beauftragt: 

1. ein Konzept zur bedarfsgerechten Ausstattung des Stadtgebietes mit öffentlichen 

Toiletten zu erarbeiten. Dabei sollen die in der Begründung genannten Kriterien 

Berücksichtigung finden. 
2. die Anschaffung autarker Trockentoiletten für hochfrequentierte Standorte ohne 

Anschluss an die Strom- und Wasserversorgung und Kanalisation zu prüfen und inkl. 

Kostenschätzung zu den Haushaltsberatungen für das Jahr 2023 vorzulegen.. 

Begründung: 

Zu 1: 

Die wenigen öffentlichen Toilettenanlagen in Siegen werden ausnahmslos von privaten 

Anbietern, zum Teil gebührenpflichtig und nicht barrierefrei, betrieben. Das Projekt "Nette 

Toilette", bei dem die Gastronomie aus städtischen Mitteln bei Pflege und Unterhalt ihrer 

Toiletten unterstützt wird, wenn sie diese im Gegenzug der Öffentlichkeit kostenfrei zur 

Verfügung stellt, deckt den Bedarf nicht flächendeckend ab. 
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Volt-Fraktion im Rat der Stadt Siegen 1 Markt 2157072 Siegen 

Es erscheint sinnvoll und notwendig, auf Basis eines durch die Verwaltung zu 

erarbeitenden Konzeptes eine Neuordnung und angemessene Versorgung des gesamten 

Stadtgebietes mit öffentlichen Toilettenanlagen in Angriff zu nehmen. 

Für ein solches Konzept sollen vor allem die im Folgenden genannten Kriterien im 

Vordergrund stehen: 

Wirtschaftlichkeit: 

Nutzungsraten je nach Standort, Wartungs- und Betriebskosten verschiedener 

Betriebsmodelle 

Gestalterische Qualität: 

Integration im Stadtbild bei hoher Sichtbarkeit und Auffindbarkeit 

Sicherheit: 

Angstfreiheit für alle Nutzer*innen und geringe Vandalismusanfälligkeit 

Inklusion: 

Barrierefreiheit, möglichst kostenfreie Nutzung 

Hygiene: 

Hygieneaspekte im täglichen Betrieb, automatische Reinigung und ein-

 

fache Wartung 

Umweltfreundlichkeit: 

Sparsamer Mitteleinsatz sowohl bei Wasser- als auch Energieversorgung 

Zu 2: 

Trockentoiletten sind ortsunabhängig und können somit standortflexibel eingesetzt 

werden. Dies bietet diverse Vorteile und erhöht die Wirtschaftlichkeit. Durch Ausstattung 

mit einem Solarpanel kann neben der notwendigen Beleuchtung auch die Ausstattung mit 

einem Notfallknopf sichergestellt werden. Alternativ zu einer Lösung mit 

Regenwassertanks zur Handreinigung sind andernorts Umsetzungen mit lediglich 

Desinfektionsmöglichkeit realisiert worden. Denkbar ist eine Unisex-Lösung mit je einer 

Urinalkabine für Frauen und Männer. Diese Hinweise sollen in die Prüfung mit 

aufgenommen werden. 

Mit freundlichen Grüßen 

Timo Kamann Samuel Wittenburg 

Sachkundiger Bürger Volt Fraktionsvorsitzender Volt 
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